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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTC Wöschbach III : SG Stupferich 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

Kuhnmünch macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TTC Wöschbach III, als Norbert
Kuhnmünch sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der SG Stupferich
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Helmut Daferner, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Daferner / Kuhnmünch waren im Doppel gegen Krattenmacher / Nick nicht zu stoppen
und gewannen ungefährdet mit 3:0. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Daferner / Vater ihren Gegnern Bastian / Gartner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nach
einem Erfolg für Weber / Gerschitzka sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung
gegen Merkle / Abendschön letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Probleme zu Beginn des Spiels musste Helmut Daferner zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Auf verlorenem Posten stand Markus Daferner in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Thomas Bastian, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Stark im Hintertreffen war
Johannes Vater nach einem Zweisatzrückstand, machte Egon Merkle dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Norbert Kuhnmünch die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Albrecht Nick abgab und eine Niederlage kassierte.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Matthias Gartner zunächst nicht gut aus, so gewann
Alexander Weber im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Wenig Chancen ließ
Martin Gerschitzka beim 11:8, 11:6, 11:7 seinem Gegner Klaus Abendschön. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Wöschbach III und der SG Stupferich. Recht kurzen Prozess
machte danach Helmut Daferner beim 11:8, 11:8, 11:6 mit Thomas Bastian. Auf Messers Schneide
stand im Anschluss das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Match zwischen
Markus Daferner und Hans Krattenmacher, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Eher wenig Gegenwehr bekam Johannes Vater wenig später bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Albrecht Nick. Der neue Zwischenstand war 8:4. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte am Nachbartisch Norbert Kuhnmünch bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Egon
Merkle und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte
Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Alexander Weber und Klaus Abendschön, das Alexander Weber letztendlich für sich auf
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der Habenseite entscheiden konnte. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TTC Wöschbach III am 10.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TG Aue 1895 II, während die SG Stupferich am 20.10.2023 gegen den TTC Forchheim III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Wöschbach III

Doppel: Daferner / Kuhnmünch 1:0, Daferner / Vater 0:1, Weber / Gerschitzka 0:1 
Einzel: H. Daferner 2:0, M. Daferner 1:1, J. Vater 2:0, N. Kuhnmünch 1:1, A. Weber 1:0, M.
Gerschitzka 1:0 

 SG Stupferich
Doppel: Bastian / Gartner 1:0, Krattenmacher / Nick 0:1, Merkle / Abendschön 1:0 
Einzel: T. Bastian 0:2, H. Krattenmacher 1:1, A. Nick 1:1, E. Merkle 0:2, K. Abendschön 0:1, M.
Gartner 0:1


